
ALS CHRISTEN SEHEN 
WIR UNS IN DER  
VERANTWORTUNG FÜR 
DIE GESELLSCHAFT,  
IN DER WIR LEBEN. 

FREI DENKEN
KLAR HANDELN

KOMMUNALWAHLEN IN KIRCHHEIM UNTER TECK 2024
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Klar handeln Frei denken
GANZ KLAR:  
ICH LIEBE KOMMUNALPOLITIK IN 
KIRCHHEIM! HIER IST MEINE HEIMAT!

MITEINANDER STATT GEGENEINANDER

Kommunalwahlen in Kirchheim unter Teck 2024 
Wer wählen geht, entscheidet mit, wer nicht  
wählen geht, lässt andere entscheiden. 

	 JEDE STIMME ZÄHLT! 

Christliche Initiative Kirchheim 
Tobias Gaiser
Paradiesstr. 19
73230 Kirchheim unter Teck
info@ci-kirchheim.de
www.ci-kirchheim.de
0 70 21 / 732 98 81

Anschrift

Mail
Internet

Telefon/Fax

„Ich schätze es sehr, in einer  
Demokratie leben zu dürfen und  
die Möglichkeit zu bekommen,  
auf lokalpolitischer Ebene für Dinge 
einzustehen, die mir am Herzen 
liegen. Zudem ist Kirchheim meine 
Heimat, da liegt wohl kaum etwas 
näher, als mitschwätzen zu wollen, 
wenn es um die Zukunft meiner 
Stadt geht.“

CIK-Mitglied Antonia Kiefer

„Suchet der Stadt Bestes (Jeremia 29,7), 
damit ist die CIK vor 20 Jahren in Kirchheim 
angetreten und bis heute meine Triebfeder. 
Klare Worte und respektvoller Diskurs in  
den anstehenden Themen sind mir wichtig.  
Ich nehme die Menschen wahr und ernst, 
vor allem die Leisen und die ohne große 
Lobby. Wir sind frei in unseren Entscheidun-
gen. Nur einem sind wir verpflichtet und der 
wohnt viele Stockwerke höher!“

Stadtrat Gerd Mogler



Wir machen uns stark für die Stadt und die Region 
MANCHES DARF GESTALTET WERDEN, MANCHES AUCH GUT VERWALTET, WICHTIG IST: WIR SIND DABEI! 

Die Schwerpunkte unserer Arbeit 
für die nächsten Jahre
SUCHET DER STADT BESTES!

VIELFALT IN BILDUNG
Wir schätzen das bunte 

Bildungsangebot für alle 
Altersgruppen. Uns sind  

eine verlässliche Kommuni- 
kation und gute Zusammen-

arbeit der Träger wichtig.

SCHAFFUNG VON WOHNRAUM
Vor allem am Kirchheimer 

Güterbahnhof und auf dem 
Schafhof muss günstiger  

Wohnraum geschaffen  
werden – und zwar flott!

ATTRAKTIVE GRÜNE INNENSTADT
Kirchheim benötigt mehr  

Schattenplätze, Wohlfühlorte 
ohne KFZ und viele Grünflä-

chen, die sich nicht aufheizen.

URBANE SICHERHEIT 
Jeder muss sich sicher fühlen, 
dazu gehört auch Sauberkeit 
und ein funktionierendes  
Zusammenspiel der Akteure.

LOKALE ENERGIEVERSORGUNG
Energie muss lokal produziert 
werden. Hierin liegt für die 
Stadtwerke noch ein großes 
Potenzial, welches es  
auszuschöpfen gilt. 

OHNE EHRENAMT GEHT NIX
Menschen, die sich ehrenamt-
lich engagieren, sind der Kitt 
unserer Stadtgesellschaft. Wir 
stehen für eine Kultur der An-
erkennung und Unterstützung. WIR STEHEN FÜR KIRCHHEIM EIN!

von links nach rechts:

MELANIE AKINCI, 50, Erzieherin
Die CIK ist für mich ein Vorbild dafür, wie unterschiedliche Blickpunkte und Lebenserfahrung auf berei-
chernde Weise in eine Gemeinschaft münden. Bereichernd für jeden Einzelnen und für Kirchheim. 

TOBIAS ÖHRLICH, 26, Polizeibeamter
Wir wollen auch noch in den nächsten Jahrzehnten in einem lebenswerten, attraktiven Kirchheim leben. 
Dafür möchte ich mich engagieren und einen Beitrag zur gesunden Entwicklung unserer Stadt leisten.

GERD MOGLER, 58, Projektleiter IT

ANTONIA KIEFER, 29, Sachbearbeiterin

KATJA SEYBOLD, 59, Pädagogische Assistentin
Mein Herz schlägt für die Menschen, gerade auch für die am Rand unserer Gesellschaft.  
Ihnen will ich eine Stimme geben.

SABINE MUTH, 57
Beraterin für Unternehmenskom.

ANTONELLA STEIGER, 48
Physiotherapeutin

KUNO GERST, 64
Unternehmer

DANIEL JOHNSON, 39
Bereichsleiter und Projektmanager

DIANA BOTHE, 55
Unternehmerin Lohnsteuerfragen

LILO REICHERT, 70
Hebamme

CLAUDIA HIRSCHLE, 54
medizinische Fachangestellte

MARKUS RÖMPP, 56
Diplom-Ingenieur

MARIUS GERST, 33
Groß- und Außenhandelskaufmann

ANDREAS STEIGER, 51
Erzieher

ARNOLD HURTH, 73
Elektroingenieur / Rentner

GERD MOGLER, 58
Projektleiter IT

MELANIE AKINCI, 50
Erzieherin

KATJA SEYBOLD, 59
Pädagogische Assistentin

JÖRG HOYLER, 54
Arbeitsvorbereiter Elektrik

LEON HERZOG, 22
Dualer Student Elektrotechnik

MANUEL SCHWAB, 32
Sozialpädagoge

MATTHIAS  GALLA, 38
Ingenieur

MARC ELLINGHAUS, 57
Interimsmanager

KARL-RÜDIGER ZAHN, 70
Diplom-Ingenieur

HELMUT SCHUMACHER, 55
Angestellter

ANTONIA KIEFER, 29
Sachbearbeiterin

JOACHIM SCHÖNSTEIN, 54
Sozialarbeiter

THOMAS KROHM, 59
Angestellter

CHARALAMPOS BOLOUTAS, 34
Controller 

DANIEL GEYWITZ, 57
Fernmeldetechniker

TOBIAS GAISER, 59
Klavierbaumeister

TOBIAS ÖHRLICH, 26
Polizeibeamter

PETRA SCHNITZLER, 58
Krankenschwester


